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VORWORT

Geschätzte Bevölkerung von Eberstalzell,

wie jedes Jahr wollen wir Sie mit unserem Jah-
resbericht informieren was sich im abgelaufenen 
Jahr rund um die Feuerwehr Eberstalzell so getan 
hat. 
Das vergangene Jahr stand gleich zu Beginn im 
Zeichen der Neuwahlen in allen OÖ Feuerweh-
ren. So wurden auch bei uns die Funktionen des 
Kommandanten und Stellvertreters, sowie des 
Schriftführers und des Kassenführers gewählt. 
Hier hat mich persönlich beeindruckt zu sehen 
dass die Mannschaft so geschlossen hinter den 
Funktionären steht.
Beeindruckend waren auch die Leistungen aller 
Funktionäre der letzten Kommandoperiode und 
so möchte ich mich an dieser Stelle nochmal herz-
lich bei allen Funktionären bedanken, besonders 
aber bei jenen die nach vielen Jahren Ihre Funkti-
on zur Verfügung stellten. Allen voran darf ich hier  
Gerhard Zwitl erwähnen, welcher seit Neugründung 
der FF Eberstalzell im Jahr 2005 als Kommandant 
Stellvertreter fungierte und davor schon der FF  
Hallwang als Kommandant vorstand. 
Die Aufgaben für die Feuerwehr werden aber nicht 
weniger und so hat das neue Kommando die Ar-
beit umgehend aufgenommen fährt mit voller Kraft 
voraus, immer die Sicherheit der Bevölkerung von 
Eberstalzell vor Augen!

Was hat sich sonst noch getan?
Gerade die Einsätze noch kurz vor Weihnachten 
und dann gleich Anfang 2019 haben uns gezeigt, 
dass der eingeschlagene Kurs richtig und wich-
tig ist. Sei es schwerverletzte im Fahrzeug einge-
klemmte Personen, die umgehend, rasch, aber 
vor allem schonend gerettet werden müssen, oder 
der viele Schnee der sowohl bei uns die Fahrbah-
nen extrem rutschig machte, oder aber auch auf 
den Dächern in der Pyhrn/Priel Region für Prob-
leme sorgte. Bei letzterem wurden zum einen un-
sere Höhenretter als Spezialtruppe über 4 Tage 
hinweg benötigt, zum anderen durfte ich persön-
lich mit einigen Kameraden der FF Eberstalzell 
als Verbandsführer der Feuerwehren aus dem ge-
samten Bezirk zum Einsatz nach Windischgarsten 
aufbrechen.
Auch hier war deutlich zu sehen, wie flexibel wir 
auf der einen Seite sein müssen und welche hohe 
Professionalität von uns erwartet wird. Mit unse-
rem laufenden Ausbildungskonzept gehen wir hier 
definitiv den richtigen Weg. Und das über 8.500 
Stunden im abgelaufenen Jahr! Das ist eine hohe 
Zahl und soll verdeutlichen wie aufwändig, das 
vermeintliche „Hobby“ Feuerwehr in den letzten 
Jahren geworden ist.
Im Sinne der Bevölkerung werden wir weiter am 
Ball bleiben und unsere Zeit und Energie so ziel-
führend wie möglich dafür einsetzen. Es bleibt mir 
nun nur noch übrig Ihnen beim Lesen des vorlie-
genden Jahresberichts viel Spaß und uns allen 
ein unfallfreies Jahr zu wünschen.

HBI Wolfgang Scheureder
Kommandant der FF Eberstalzell
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Geschätzte Bevölkerung von Eberstalzell!

Das Jahr 2021 stellte sich als ein Paradoxon für 
die Kameraden der FF Eberstalzell heraus.
Auf der einen Seite war durch COVID-19, als auch 
durch anhaltend wenig Einsätze (im vergleich zu 
den Jahren davor) nur ein eingeschränkter Be-
trieb möglich und nötig. 

Auf der anderen Seite stellte aber genau das die 
Mannschaft und vor allem das Kommando vor die 
Herausforderung die Motivation und die Einsatz-
bereitschaft hochzuhalten. Denn wie soll die Aus-
bildung (die unbedingt notwendig ist) stattfinden, 
wenn wir nicht zusammenkommen dürfen. 
Es gibt etliche Feuerwehren die hier die Kom-
ponente der Kameradschaft und des „gebraucht 
werdens“ übersehen haben und deshalb heute 
vor einer mehr als ungewissen Zukunft stehen, 
denn vielerorts hört man Aussagen wie „… man 
hat mich jetzt 2 Jahre nicht wirklich gebraucht, da 
bleib ich doch gleich lieber zu Hause!!!“ Gott sei 
Dank ist dies bei uns nicht der Fall. Nicht zuletzt, 
weil wir versucht haben die Ausbildungen und 
Übungen so gut es irgendwie möglich war, abzu-
halten und mit viel Energie und Zeitaufwand zu 
organisieren.

Aber auch die zwei laufenden Fahrzeugbeschaf-
fungen halten unsere Kameraden auf Trab. Ei-
gentlich hätten wir gehofft das neue LFA-B Fahr-
zeug schon in Dienst stellen und hier mit dem 

Jahresbericht, präsentieren zu können. Leider 
gibt es seitens Mercedes (LKW-Fahrgestell-Her-
steller) bereits einen 6-monatigen Lieferverzug, 
der auf die geplante Lieferzeit von ohnehin schon 
12 Monaten noch dazu kommt. Da heißt es das 
bestehende Fahrzeug auf Schuss zu halten, was 
nicht immer einfach ist. Das hat sich gerade erst 
wieder an einer Seitentür die nicht mehr zu öffnen 
war gezeigt, oder Ersatzteile einfach nicht mehr 
zu bekommen sind und selbst die angebotenen 
Ersatzteile mittlerweile fast 4-stellige Euro Beträ-
ge kosten.

Um so mehr freut es uns das die Lieferzeit des 
neuen KDO Fahrzeugs etwas kürzer ausfiel, als 
ursprünglich von PEUGEOT (Fahrgestell-Herstel-
ler) bekannt gegeben wurde. Hier wurde bereits in 
den letzten Wochen viel in Eigenregie umgebaut, 
adaptiert und komplettiert (Innenbeleuchtung, 
Funk- und Blaulichteinbau, Außenbeleuchtung,…) 
Der Innenausbau steht für Februar / März 2022 
am Plan und anschließend kann das neue Fahr-
zeug in Dienst gestellt werden. Ein großes Danke 
in diesem Zusammenhang an unsere Kamera-
den der beiden Fahrzeug-Projektgruppen die un-
ermüdlich an der Weiterentwicklung der Konzepte 
arbeiten. Gleichzeitig an die Firma und Familie 
Silbermayr, welche sich mit viel Know How, Herz-
blut und Zeit in das neue KDO Fahrzeug einge-
bracht hat.

Und so hat sich viel getan, viele Projekte sind 
angestoßen und halten uns auf Trab und ich be-
danke mich schon jetzt bei allen Unterstützern der 
Feuerwehr Eberstalzell für Ihre Mühen und Spen-
den. 

Es bleibt mir nun nur noch übrig Ihnen beim Lesen 
des vorliegenden Jahresberichts viel Spaß und 
uns allen ein unfallfreies Jahr zu wünschen.

HBI Wolfgang Scheureder
Kommandant der FF Eberstalzell



Wir gedenken:
 
Unseren Kameraden:

Josef Kienesberger
Friedrich Steinhuber
Josef Sperrer
Johann Brunbauer

Unseren unterstützenden Mitgliedern: 
Herr Helmut Augustin, Frau Karoline Hutte-
rer, Frau Hermine Langeder, Herr Siegfried 
Pölz, Frau Annemarie Pausits, Frau Pauline 
Pierecker, Herr Andreas Kreidl, Herr Georg 
Thallinger, Herr Josef Thanner, Herr Hubert 
Scheidlberger, Frau Hermine Pramberger, 
Herr Engelbert Langeder, Herr Franz Gais-
hüthner

JAHRESBERICHT 2021
Mannschaft
Die Feuerwehr Eberstalzell besteht mit  
31. 12. 2021 aus 155 Mitgliedern:

Jugend (10-16 Jahre): 	 20 Mitglieder
Aktive (16-65 Jahre): 		 107 Mitglieder
Beurlaubt: 			   1 Mitglieder
Reservisten (ab 65 Jahre): 	 27 Mitglieder
Gesamt: 			   155 Mitglieder

Eintritt Jugend:	
Manuel Pramhaas
Philipp Mandl
Leonhard Kienesberger
Moritz Duschek
Lars Duschek
Florian Spießberger
Tobias Zaremba
Laurenz Kubicka

Leider mussten wir im abgelaufenen Jahr von vier Kameraden Abschied nehmen:

Ehrenkommandant Josef Kienesberger ist Aufgrund der Beschwernisse seines hohen Alters im 
96. Lebensjahr am 18. Februar 2021 verstorben. Neben seinen zahlreichen ehrenamtlichen Tätig-
keiten lag ihm die Feuerwehr besonders am Herzen. In der Zeit von 1958 bis 1988 stand er der 
Feuerwehr Hallwang 30 Jahre als Kommandant vor. Unter seiner Führung entwickelte sich die 
Feuerwehr Hallwang stetig weiter. Die Anschaffung eines Rüstfahrzeuges im Jahr 1959, die ersten 
Atemschutzgeräte im Jahr 1970 und die Ersatzbeschaffung für das alte Rüstfahrzeug durch ein 
Kleinlöschfahrzeug waren seine Meilensteine.

Am 12. März 2021 schied Ehrenamtswalter Friedrich Steinhuber aus dem Leben, er war eben-
falls lange Zeit aktiv bei der Feuerwehr Hallwang und von 1968 bis 1988 Zeugwart.

Leider mussten wir auch unsere Kameraden Josef Sperrer und Johann Brunbauer auf ihren 
letzten Weg begleiten.

Gedenkmesse

Für unsere verstorbenen Mitglieder, die wir 
auf dem letzten Weg nicht begleiten konnten, 
wurde am 16. Juli ein Gedenkgottesdienst 
abgehalten. Die gemeinsame Messe von 
Musikverein, Kameradschaftsbund, Feuerwehr 
Eberstalzell und Spieldorf wurde durch Pater 
Tassilo zelebriert, und vom Kirchenchor musi-
kalisch umrahmt. Beschlossen wurde die Feier 
mit der Verlesung der verstorbenen Mitglieder 
und einer Kranzniederlegung auf dem Fried-
hof.



Einsatzgeschehen 2021

63 Einsätze wurden im Jahr 2021 von der Feuerwehr 
Eberstalzell bewältigt, dabei wurden von den Mitglieder 
728 Einsatzstunden geleistet. Hier ein Auszug der Ein-
satztätigkeit 2021. 

Aufstellung der Brandeinsätze:

JAHRESBERICHT 2021

Datum	 	 Uhrzeit		 Einsatzort			   Brandart
08.Jän.21	 23:55		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
19.Jän.21	 08:39		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
04.Feb.21	 16:30		  Fa. Kienbauer Sattledt		  Brand Autowerkstatt
18.Feb.21	 04:50		  Fa. Hofer			   Brandmeldealarm 
24.Feb.21	 14:05		  A1 Ausfahrt Vorchdorf		  KFZ Brand
10.Mai.21	 13:50		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
22.Mai.21	 04:05		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
16.Jun.21	 20:38		  Raika Eberstalzell		  Brandverdacht
22.Jun.21	 13:54		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
30.Jun.21	 15:46		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
05.Jul.21	 09:44		  Fa. PET			   Brandmeldealarm
22.Jul.21	 17:24		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
23.Jul.21	 17:14		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
29.Jul.21	 17:32		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
03.Aug.21	 00:16		  Feldstraße			   Brandverdacht
26.Aug.21	 22:13		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
26.Aug.21	 23:00		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 
20.Sep.21	 08:47		  Fa. Hofer			   Brandmeldealarm 
20.Sep.21	 09:45		  Fa. Hofer			   Brandmeldealarm 
26.Sep.21	 17:40		  A1 FR.Salzburg Km209		 KFZ Brand
19.Okt.21	 12:09		  Fa. Dach und Wand		  Brandmeldealarm 
29.Okt.21	 05:30		  Voralpenkreuz			   LKW Brand / Sattelaufleger in Vollbrand
06.Nov.21	 12:00		  Rewe Fleischzerlegebetrieb	 Brandmeldealarm 

Brand Autowerkstatt Kienbauer in Sattledt

12.02.21: Ölspur in Ittensam Juni 21: Hagelunwetter in der Gem. Walding

26.10.21: Verkehrsunfall auf der Spieldorferstr. 29.20.21: LKW Brand auf der Autobahn



Übungen und Ausbildung

Trotz einiger Einschränkungen durch die Krise ver-
suchten wir den Übungs- und Ausbildungsbetrieb so 
weit wie möglich aufrecht zu erhalten.
Auch die Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule 
und auf Bezirksebene wurden von unseren jungen 
Kameraden wieder zahlreich besucht. Unter Einhal-
tung der Corona Maßnahmen wurden im abgelaufe-
nem Jahr 17 Lehrveranstaltungen absolviert.

Im Folgenden ein Auszug aus den Übungen die 
im Jahr 2021 durchgeführt wurden:

Grundlehrgang:
Maximilian Aigner, Rene Bruckner, Valentin Eder,  
Philip Raffelsberger

Funklehrgang: 
Christoph Bruckner, Florian Dicketmüller, Michael 
Grünauer, Philipp Leithinger, Florian Rahstorfer

Maschinisten Lehrgang:
Maximilian Aigner, Rene Bruckner, Valentin Eder, Mi-
chael Grünauer, Dominik Kaiser, Dominik Steinmaier

Technischer Lehrgang II:
Anton Silbermayr

Zugskommandanten - Lehrgang:
Andreas Sperrer
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Teilnehmer der Grund- und 
Truppführerausbildung

07.04.2021: Technische Übung

30.06.2021: 
Übung Personenrettung

08.10.2021: Höhenretterübung mit der  
FF Vorchdorf und Fa. Strabag
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Florianifeier
Das Gedenken an den Hl. Florian und an die Ge-
fallenen der beiden Weltkriege mussten wir 2021 im 
kleinen Rahmen abhalten. Die feierliche Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal gemeinsam mit dem 
Kameradschaftsbund und der beiden Feuerwehren 
wurde von einer Gruppe des Musikvereins musika-
lisch umrahmt.

Erste Versammlung im Juli
Auch im zweiten Krisenjahr konnte die gewohnte 
Jahreshauptversammlung im März nicht abgehalten 
werden. Ein erstes gemeinschaftliches Zusammen-
treffen war erst im Juli möglich, dabei wurden einige 
wichtige Themen nachgeholt:

Unser langjähriges Kommandomitglied Martin Kie-
nesberger stellte sein Amt des Kassiers zur Verfü-
gung. Er war seit 2003 durchgehend im Kommando 
tätig, und nicht nur in Geldangelegenheiten, sondern 
auch werbetechnisch und organisatorisch eine große 
Stütze. Ein herzliches Danke nochmal an Martin für 
seine langjährige Tätigkeit. Robert Grünauer erklärte 
sich bereit das Amt zu übernehmen, und wurde im 
Zuge der Versammlung einstimmig zum Kassier ge-
wählt.

Weiters wurde im Zuge der Versammlung Ehrungen 
und Beförderungen ausgesprochen:

60-jährige Ehrenurkunde:
Ferdinand Sperrer, Heinrich Franko, Karl Obermair

50 jährige Feuerwehrdienstmedaille:
Johann Kienesberger, Josef Länglacher

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille:
Hubert Krumphuber

Beförderung zum Feuerwehrmann:
Philip Raffelsberger, Rene Bruckner, Maximilian 
Aigner, Valentin Eder

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann:
Florian Dicketmüller, Michael Grünauer, Steinmaier 
Florian

Beförderung zum Hautptfeuerwehrmann:
Daniel Ecker

Das Feuerwehrjahr 2021
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Kinderferienaktion
Ein alljährlicher Fixpunkt ist mittlerweile die Gestal-
tung eines Kindernachmittags im August. Gemein-
sam mit Polizei und Roten Kreuz wurde der Blaulicht-
tag abgehalten und die Kinder hatten die Gelegenheit 
die jeweilige Organisation kennen zu lernen. Als Ab-
schluss durfte natürlich ein Bad im Schaumteppich 
nicht fehlen!

Ausflug in die Steiermark
Am Samstag, 18. September startet wir unsern all-
jährlichen 2 Tages-Ausflug, diesmal in die Steiermark. 
Die Besichtigung des Puchmuseum in Judenburg 
und ein interessanter Rundgang mit Führung am Red 
Bull Ring standen am ersten Tag auf dem Programm. 
Weiter gings nach Graz, um am Tag darauf die Se-
henswürdigkeiten der Landeshauptstadt zu erkun-
den. Der Rundgang führte uns durch die Altstadt auf 
den Uhrturm, zufällig fand an diesem Wochenende 
das traditionelle „Aufsteirern“ statt, dass auch von uns 
musikalisch und kulinarisch genossen wurde.

Jugendstart
„Heldinnen und Helden gesucht!“ so lautete das Moto 
beim Jugendstart am 15. Oktober. Von unserer ge-
meinsamen Jugendgruppe Eberstalzell-Spieldorf 
wurden Kinder ab 9 Jahre eingeladen um die Freizeit-
gestaltung der Feuerwehrjugend kennen zu lernen. 
Die Veranstaltung wurde sehr gut angenommen und 
wir freuen uns sehr das sich die Jugendgruppe im 
Jahr 2021 um 9 Mitglieder vergrößert hat.

Jugendausflug
Einen Tag am Gleinkersee verbrachte die Jugend-
gruppe bei ihrem Ausflug am 03.Juli. Der Wettergott 
meine es gut, somit konnte die ganze Vielfalt des 
Gleinkersees ausgenutzt werden. Ob Hochseilgar-
ten, Bootsfahrt oder Badespaß, die Jugendlichen und 
ihre Betreuer verbrachten einen erlebnisreichen Tag.

Storchaufstellen
Herzlich gratulieren durften am 25. Jänner Markus 
und Nina Eder zur Geburt ihres Sohnes Theo. Auf-
grund der Corona Maßnahmen im Jänner beschränk-
te sich das Storchaufstellen allerdings auf eine kleine 
Gruppe.



weitere Fotos, Berichte und laufende  
Einsätze finden Sie auf unserer Homepage:

www.ff-eberstalzell.at
oder auf facebook:

www.facebook.com/ff.eberstalzell
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Aktion Friedenlicht
Das Friedenslicht wurde am 24. Dezember durch 
einen Jugendlichen und einen Betreuer der Jugend-
gruppe in Steinerkirchen abgeholt. An 6 Stationen in 
unserem Gemeindegebiet hatte die Eberstalzeller 
Bevölkerung die Möglichzeit ein Licht zu entzünden 
und nach Hause zu bringen. Auch dieses Jahr haben 
wir uns wieder dazu entschlossen aus dem Erlös der 
Spenden eine Familie aus Eberstalzell zu unterstützen.

Zwei Fahrzeuge für das Jahr 2022 geplant
Bereits im Jahr 2020 wurde mit der anstehenden 
Ersatzbeschaffung für das Löschfahrzeug aus dem 
Jahr 1992 gestartet, und unsere Projektgruppe be-
schäftigte sich intensiv mit der Ausführung des neuen 
Fahrzeuges. Nach der Projektierung, Ausschreibung 
und Bestbieterermittlung fiel die Entscheidung auf der 
Firma Seiwald Feuerwehrtechnik aus Hallein. Nach 
dem positiven Beschuss des Gemeinderates konnte 
die Bestellung noch Ende 2020 abgeschlossen wer-
den, von der ursprünglich geplanten Lieferzeit von 
einem Jahr mussten wir uns bereits verabschieden, 
aktuell erwarten wir die Lieferung des Fahrzeuges für 
Mitte des Jahres 2022.

Das zweite Fahrzeugprojekt, die Ersatzbeschaffung 
für das in die Jahre gekommene Kommandofahr-
zeug, wurde Anfang des Jahres 2021 in Angriff ge-
nommen. Nach einigen Sitzungen und der Abwä-
gung aller Vor- und Nachteile entschieden wir uns für 
ein vollelektrisches Fahrzeug des Fabrikats Peugeot 
Traveller. Das Elektrofahrzeug mit einem 75kWh 
Akku wurde bereits im Herbst von der Firma Silber-
mayr geliefert und wird zurzeit in Eigenregie zu einem 
Einsatzfahrzeug adaptiert.
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Herbstübung:
Am Samstag, den 16 Oktober wurde die Herbst-
übung mit der Feuerwehr Spieldorf und Feuerwehr 
Schart bei Fam. Weingartner in Mayersdorf (vlg. Ha-
gered) abgehalten. Übungsannahme war ein Brand 
im Wirtschaftstrakt, dabei musste das Löschwasser 
über eine lange Wegstrecke gepumpt werden, ver-
misste Personen geborgen, und Gasflaschen aus 
dem Gefahrenbereich entfernt werden. 


